Anhang B

Angaben zur Fehlfunktionen der Maschine

B.1 Allgemeine Anforderungen

Falls die Maschine beim Einstellen des Griffs 1 nach Bild B.1 auf eine beliebige Stellung außer [image: image1.emf]

 wird nicht eingeschaltet (Indikatorlampe leuchtet nicht), ist die Nennspannung von 220-230 V im Stromnetz zu prüfen. Dann, nachdem die Maschine vom Netz ausgeschaltet ist, werden zwei Schrauben 8 losgedreht, die den Deckel 17 nach Bild B.1 festhalten, der Deckel wird zurückgeschoben und aufgehoben. Es muss geprüft werden, ob die Leitung im gelben Dreipunkte-Block am Steuermodul sowie Winkelklemmen (2 Einheiten) mit dem Schnittstellenmodul richtig gekoppelt sind. Dann sind der Netzkabel und das Entstörfilter nacheinander zu ersetzen. Besteht noch die Störung, so ist der Schnittstellenmodul zu ersetzen. Schaltet sich die Maschine nicht ein, so sind demontierte intakte Netzkabel, Entstörfilter, Schnittstellenmodul zurück einzubauen und der Steuermodul zu ersetzen.

Die Fehlerbestimmung der Maschine  erfolgt gemäß einem Selbstdiagnoseprogramm.

Bei der Selbstdiagnose ist ebenfalls die Qualität der Elektroleitungen, um die Abnutzung, Verflechtungen sowie Abrisse auszuschließen,  und der elektrischen Verbindungen zu prüfen. Die Prüfung der elektrischen Verbindungen erfolgt folgenderweise:  

а) Es ist erforderlich, das ausgefallene elektrische Teil zu bestimmen (Elektropumpe, Elektroventil, elektronischer Modul usw.). Dafür ist das Selbstdiagnoseprogramm zu starten und die Ergebnisse nach der Tabelle  B.1 einzuschätzen.

b) Es sind nach Anhang А die Leitungen festzustellen, die das ausgefallene Elektrobauteil  mit dem elektronischen Modul und anderen Elektrobauteilen verbindet.

c) Diese Leitungen sind nacheinander abgekuppelt, um die Verbindungsqualität zu prüfen; die Stelle des elektrischen Kontakts muss sauber, ohne Verfärbungen oder Verräucherungen sein;
d) die Fuge in der Steckbuchse muss:

1) für die gelbe Dreipunkte-Anschlußstelle am Steuermodul maximal 0,5 mm sein;

2) für die Neun- und Zehnpunkte-Anschlußstelle am Steuermodul maximal 1,0 mm sein; 

3) für die Anschlußstelle am Elektromotor und Temperatursensor maximal 0,5 mm sein; 
4) für die Anschlußstelle am Enstörfilter maximal 0,5 mm sein; 
5) für übrige Klemmen – maximal 0,65 mm.
Ist die Qualität des Elektrokontaktes unbefriedigend, ist der Kabelstrang 21 nach Bild 1 zu ersetzen (B 14).
B.2 Angaben zum Selbstdiagnoseprogramm
B 2.1 Es ist der Anschluß des Einfüllschlauches 1 oder 1A nach Bild 3 an der Wasserleitung sowie der Anschluß des Abflußschlauches 47 nach Bild 4 am Abwassernetz zu prüfen. 
B 2.2 Den Schnurstecker 16 nach Bild 1 einstecken.
B.2.1 Vor dem Start des Selbstdiagnoseprogramms muss man prüfen, ob die Maschine ausgeschalten ist, wozu der Griff 1 nach Bild B.1 auf die Stellung  [image: image2.emf]

 einzustellen ist.
[image: image3.emf]


1 – Griff, 2 – Taste
Bild В.1 – Bedienfeld

B.2.2 Die Taste 2  nach Bild B.1 drücken und gedrückt halten, den Griff 1 nach Bild B.1 auf die gegenüber [image: image4.emf]

 gelegene Stellung drehen, worauf der Summer ein Signalton abgibt.
B.2.3 Die Taste 2 nach Bild B.1 loslassen und innerhalb 2 s den Griff 1 nach Bild B.1  entgegen dem Uhrzeigersinn auf die nach [image: image5.emf]

 folgende Stellung zu stellen. Der Summer gibt zwei Signaltöne ab. Das Selbstdiagnoseprogramm der Maschine wird gestartet. Während der Programmausführung werden alle Indikatorlampen am Bildschirm der Maschine  blinken.

B.3 Um in einer Phase des Selbstdiagnoseprogramms eine  Pause einzulegen, muss man den Griff 1 nach Bild B.1 auf eine andere Stellung zu drehen, außer [image: image6.emf]

. Um das  Selbstdiagnoseprogramm fortzusetzen, ist der Griff 1 nach Bild B.1 auf die nach [image: image7.emf]

 folgende Stellung einzustellen.
B.4 Um das Funktionieren der elektrischen Türverriegelung während der Selbstdiagnoseprogrammausführung zu prüfen, muss man versuchen, die Maschinentür zu öffnen. Wird die Tür aufgemacht, ist die Türverriegelung zu ersetzen (B.1).

B.5  Zur Beendigung des Selbstdiagnoseprogramms ist der Griff 1 nach Bild B.1 auf die Stellung [image: image8.emf]

 einzustellen.
B.6 Bei der Feststellung einer Störung wird ihre Fehlercode am Bildschirm  gezeigt und die Ausführung des Selbstdiagnoseprogramms wird abgebrochen. 

Die Fehlercodes der wesentlichen Störungen, die während des Selbstdiagnoseprogramms festgestellt werden könnten, sind in der Tabelle B.1 angegeben.

Tabelle B.1
	Phase der Störungsprüfung
	Fehlercode
	Mögliche Störung   
	Störungsbeseitigungs-verfahren

	Kontrolle der

elektrischen Türverriegelung


	«door»


	Die elektrische Türverriegelung

ist defekt oder falsch installiert  
	Die elektrische Türverriegelung ersetzen

 (C.1) oder ihre Stellung einregeln 

	
	
	Tür schlecht verschlossen 
	Tür bis zum hörbaren Einrasten der Verriegelung schließen 

	Kontrolle der

elektrischen Türverriegelung


	«door»


	Kein Kontakt zwischen dem Steuermodul und der elektr.Türverriegelung

	Mit dem Prüfgerät prüfen, ob das Stromkreis zwischen dem Steuermodul und der elektr. Türverriegelung vorhanden ist. Beim Abbruch – den Strang gemäß Schaltungsordnung nach Anhang A ersetzen 

	
	
	Steuermodul ist defekt
	Steuermodul ersetzen (C.2)

	
	

	Kontrolle der

elektrischen Türverriegelung
	F10
	Steuermodul ist defekt
	Steuermodul ersetzen (C.2)

	Kontrolle des Elektroventils 1 (Einschalten für 5 s, Wasser muss über den Sektor «Hauptwäsche » zugeführt werden)
	-
	Elektroventil 1 oder Steuermodul ist defekt 
	Elektroventil (C.3) oder Steuermodul (C.2) ersetzen

	Kontrolle des Elektroventil  2 (Einschalten für 5 s , Wasser muss über  den Sektor «Vorwäsche » zugeführt werden)

	-
	Elektroventil 2 oder Steuermodul ist defekt (siehe Anhang A)
	Elektroventil (C.3) oder Steuermodul (C.2) ersetzen

	Kontrolle von Elektroventilen 1 und 2 (siehe Anhang A): Einschalten  bis Kontaktgabe von Füllstandrelaissensor (voll)
	F5


	Defekt sind Elektroventile 1 und/oder 2, oder 

Füllstandrelaissensor oder Steuermodul
	 Anschluss des Einfüllchlauches 1 oder 1A nach Bild 3 an der Wasserleitung prüfen. Falls Wasser aus Hahn anliegt -  Elektroventil ersetzen (C.3), oder Füllstandrelaissensor     (C.4), oder Steuermodul (C.2)

	
	
	Einfüllschlauch verstopft
	Einfüllschlauch 1 oder 1A nach Bild 3 von der Maschine abtrennen. Durchs Öffnen von Wasserzufuhrhahn prüfen, ob Wasser durch den Einfüllschlauch fließt. Falls kein Wasser durchläuft - Einfüllschlauch ersetzen. 

	
	
	Kein Stromkontakt zwischen Steuermodul und Elektroventil 
	Mit dem Prüfgerät prüfen, ob das Stromkreis zwischen dem Steuermodul und der elektr. Türverriegelung vorhanden ist. Beim Abbruch – den Strang gemäß Schaltungsordnung nach Anhang A ersetzen

	Prüfung des  Elektromotors (Elektromotor nach rechts mit 55 U/min Geschwindigkeit 

innerhalb von 5 s drehen. Dann Pause von 2 s.  Elektromotor nach links mit 55 U/min Geschwindigkeit 

innerhalb von 5 s drehen)
	F6 oder F9 oder F12
	Kein Stromkontakt zwischen Steuermodul und Elektromotor

Elektromotor  oder Steuermodul sind defekt
	Mit dem Prüfgerät prüfen, ob das Stromkreis zwischen dem Steuermodul und Elektromotor vorhanden ist. Beim Abbruch – den Strang gemäß Schaltungsordnung nach Anhang A ersetzen

Elektromotor (C.5) oder Steuermodul (C.2) ersetzen

	Prüfung des Temperatursensors  
	F2
(leuchtet nach dem Abschluss vom Selbstdiag-noseprogramm)
	Kein Stromkontakt zwischen Steuermodul und Elektroheizung
Temperatursensor  ist defekt
	Mit dem Prüfgerät prüfen, ob das Stromkreis zwischen dem Steuermodul und Elektroheizung vorhanden ist. Beim Abbruch – den Strang gemäß Anhang A ersetzen

Temperatursensor   zusammen mit Elektroheizung (C.6) ersetzen 

	Prüfung  der  Elektroheizung (Einschalten der Elektroheizung  für 
5 s)
	-
	Elektroheizung oder Steuermodul sind defekt
	Elektroheizung mit  Temperatursensor  (C.6) oder Steuermodul (C.2) ersetzen

	Kontrolle der Elektropumpe  (Einschalten der Elektropumpe bis Kontaktgabe von Füllstandrelaissensor (leer))
	F4
	Kein Stromkontakt zwischen Steuermodul und Elektropumpe

Elektropumpe  oder Steuermodul sind defekt
	Mit dem Prüfgerät prüfen, ob das Stromkreis zwischen dem Steuermodul und Elektropumpe vorhanden ist. Beim Abbruch – den Strang gemäß Anhang A ersetzen

Fremdkörper aus Filter der Elektropumpe nach der Betriebsanleitung entfernen – Laufrad muss sich frei drehen. Anderenfalls - Elektropumpe  (C.7) oder Steuermodul (C.2) ersetzen

	Kontrolle des  Elektromotors  (Drehzahl bis Maximum steigern, dann sie bis  Stillstand des Elektromotors senken)
	F6 oder F9 oder F12
	Kein Stromkontakt zwischen Steuermodul und Elektropumpe

Elektromotor  oder Steuermodul sind  defekt
	Mit dem Prüfgerät prüfen, ob das Stromkreis zwischen dem Steuermodul und Elektropumpe vorhanden ist. Beim Abbruch – den Strang gemäß Anhang A ersetzen

Elektromotor  (C.5) oder Steuermodul (C.2) ersetzen


Während der Selbstdiagnose können zusätzlich folgende Störungen festgestellt werden, die in der Tabelle B.2 angegeben sind. 

Tabelle B.2
	Mögliche Störung 
	Fehlercode
	Störungsbeseitigungsverfahren

	Programmwähler ist defekt 
	Sel
	Schnittstellenmodul ersetzen (C.8)

	Stromfrequenz entspricht dem erforderlichen Wert nicht 
	F7
	Maschine ist gemäß Betriebsanleitung zu betreiben. Die vorgeschriebene Stromfrequenz muss (50±1)Hz betragen

	Wassermenge im Bottich liegt über dem zulässigen Wert.  Elektroventil oder Füllstandrelaissensor    , oder Steuermodul sind defekt
	F8
	Elektroventil (C.3) oder Füllstandrelaissensor (C.4) oder Steuermodul (C.2) ersetzen 

	Steuer- oder Schnittstellenmodul sind defekt 
	F13 oder F14
	 Steuermodul (C.2) oder Schnittstellenmodul (C.8) ersetzen


Das Selbstdiagnoseprogramm durchläuft alle Störungsprüfphasen nacheinander und wird, falls keine Störungen im elektrischen Zubehör der Maschine festgestellt wurden, beendet. Der Summer  gibt drei Signaltöne ab. Die Maschine kehrt in den Ausgangszustand zurück.  

Beim Betrieb der Maschine können die in der Tabelle B.3 angegebenen Störungen entstehen.

Tabelle B.3

	Mögliche Störung  
	Eventuelle Störungsursache 
	Störungsbeseitigungsverfahren 

	Wasser kocht in Bottich  
	Steuermodul ist defekt.
	Steuermodul  ersetzen (C.2)

	
	Temperatursensor ist defekt.
	Temperatursensor zusammen mit Elektroheizung ersetzen (C.6)

	Wasserauslauf aus dem Bottich   
	Griff des in der Elektropumpe installierten Filters ist nicht bis Anschlag eingedreht 
	Filtergriff bis Anschlag drehen 

	
	Schlechter Anschluss oder Riss in Stutzen, Rohr, Abflussmuffe, Abfluss- oder Einfüllschlauch
	Vorhandensein der Klemmen und Anschlussqualität von Stutzen, Rohr, Abflussmuffe, Abfluss- oder Einfüllschlauch prüfen und diese im Notfall ersetzen (C.9)

	
	Ausfluss von Wasser durch Türdichtung oder Dichtung
	Dichtheit instandsetzen oder Türdichtung (C.10) oder Dichtung (C.11 ) ersetzen 

	
	Riss im Bottichdeckel 
	Bottichdeckel ersetzen

	Klopfgeräusche, Vibration und Knacken beim Trommeldrehen
	Halterungsabspannung der Treibscheibe 
	Hintere Abdeckblende 6 nach Bild 1,  demontieren. Schraube 3 nach Bild 4 festziehen. Die Anzugskraft der Schraube soll 35+1 Nm betragen.

 

	
	Riemenverschleiß (Risse sichtbar, Abnutzungen, Kordfasern an Oberfläche sichtbar)
	Riemen ersetzen (C.5)

	Klopfgeräusche, Vibration und Knacken beim Trommeldrehen
	Halterungsabschwäch-ung der Gegengewichte 
	Deckel 17 nach Bild 1 demontieren, Befestigungsschrauben der Gegengewichte nachziehen. Die Anzugskraft der Schrauben soll von 14 bis 17 Nm betragen. 



	Kein Trommeldrehen bei laufendem  Elektromotor
	Riemenriss
	Riemen ersetzen (C.5)

	
	Riemen von Treibscheibe  abgesprungen. 
	Riemen  anbringen (C.5)

	
	Treibscheibehalterung gestört. 
	Hintere Abdeckblende 6 nach Bild 1 demontieren. Schraube 3 nach Bild 4 nachziehen. Die Anzugskraft der Schraube soll (35+1) Nm betragen. 

	Wasser wird nicht aufgeheizt. Es wird Fehlercode F3 gezeigt 
	Elektroheizung oder Steuermodul sind defekt


	Elektroheizung zusammen mit Temperatursensor (C.6) oder  Steuermodul ersetzen (C.2). Die Anzugskraft der Mutter soll (4+ 0,5) Nm betragen.

	Maschine funktioniert nicht, Anzeigezonen des Displays leuchten nicht.
	Kein Strom im Stromnetz 
	Mit Messgerät prüfen, ob Spannung in der Stromnetzsteckdose vorhanden ist

	
	Netzstecker ist defekt 
	Stromnetzanschlussschnur ersetzen 

	
	Kein Stromkontakt zwischen Steuermodul und Entstörfilter 
	Mit Messgerät prüfen, ob Stromkreis zwischen Steuermodul und Entstörfilter vorhanden ist. 

Beim Abbruch – Kabelstrang gemäß der Schaltungsordnung nach Anhang A ersetzen 

	Waschprogramm wird nicht ausgeführt.

Betriebsanzeige der Maschine leuchtet, Start-Schalter ist hinterleuchtet 
	Kein Stromkontakt zwischen Steuer- und Schnittstellenmodul 
	Mit Messgerät prüfen, ob Stromkreis zwischen Steuer- und Schnittstellenmodul vorhanden ist. 

Beim Abbruch – Kabelstrang gemäß der Schaltungsordnung nach Anhang A ersetzen

	
	Steuer- oder Schnittstellenmodul ist defekt
	Steuer- oder Schnittstellenmodul ersetzen (C.2)

	Tür öffnet sich nach 3 Minuten nach Beendigung des Waschprogramms nicht 
	Tür der Maschine nicht ausgerichtet, ungenügender Gang des Türriegels 
	Tür ausrichten, Bewegung des Türriegels prüfen und einstellen. 

	Wasserabfluss verläuft sehr langsam (länger als 1 Minute)

	Abflussschlauch ist defekt eingestellt
	Abflussschlauch gemäß Betriebsanleitung einstellen


	
	Filter der Entleerungspumpe ist verstopft 


	Filter der Elektropumpe gemäß  Betriebsanleitung reinigen

	
	Es werden Waschmittel verwendet, die nicht für die Maschine geeignet sind
	

	Kein Wasserabfluss
	Kein Stromkontakt zwischen Steuermodul und Elektropumpe
	Mit Messgerät prüfen, ob Stromkreis zwischen Steuermodul und Elektropumpe vorhanden ist. 

Beim Abbruch – Kabelstrang gemäß der Schaltungsordnung nach Anhang A ersetzen

	
	Elektropumpe ist defekt


	Fremdkörper aus dem Elektropumpe gemäß Betriebsanleitung entfernen; besteht noch die Störung - Elektropumpe ersetzen (C.7)

	
	Steuermodul ist defekt
	Steuermodul ersetzen (C.2)

	Beim Waschvorgang wird ständig ein Signal abgegeben 
	Schnittstellenmodul ist defekt
	Schnittstellenmodul ersetzen (C.8)

	
	Steuermodul ist defekt
	Steuermodul ersetzen (C.2)

	
	Schlechter Kontakt zwischen Steuer- oder Schnittstellenmodul  
	Mit Messgerät prüfen, ob Stromkreis zwischen Steuer- und Schnittstellenmodul vorhanden ist. 

Beim Abbruch – Kabelstrang gemäß der Schaltungsordnung nach Anhang A ersetzen

	
	Türdichtung ist gerissen
	Türdichtung ersetzen (C.10)

	
	Stutzen ist vom Dosierer abgetrennt
	Kopplung zwischen dem Stutzen 50 nach Bild 4 und Dosierer 8 nach Bild 3 sichern 



	Nach Beendigung des Waschprogramms wird der Waschvorgang wieder angefangen
	Steuermodul ist defekt
	Steuermodul ersetzen (C.2)

	Spontanes Umschalten der Waschprogramme
	Steuermodul ist defekt
	Steuermodul ersetzen (C.2)

	
	Schnittstellenmodul   ist defekt
	Schnittstellenmodul ersetzen (C.8)

	Bruch oder Herausfallen des Kammes
	Mechanische Beschädigung des Kammes
	Je nach Art der Beschädigung ist der Kamm  um 180º gedreht  an seinem Platz anzubringen bzw. ein neuer als Ersatz zu installieren. Hierfür ist die Raste im Zentrum des Kammes  einzubiegen


Das Ab- und Einbauverfahren der Bauteile mit Störungen, die beim Betrieb der Maschine enstanden, ist in C.11-C.14 angegeben. 
